
Amt Barnim-Oderbruch
BEKANNTMACHUNG
Der Amtsausschuss hat folgende Beschlüs-
se gefasst:
öffentliche Sitzung des Amtsausschus-
ses des Amtes Barnim-Oderbruch vom 
07.11.2017:
Beschluss Nr: AA/20171107/Ö9
Beschluss:
1. Der Amtsschuss des Amtes Barnim-
Oderbruch nimmt den Schlussbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung 
des Jahresabschlusses zum 31.12.2015 zur 
Kenntnis.
2. Der Amtsschuss des Amtes Barnim-
Oderbruch beschließt gemäß § 82 Abs. 4 
BbgKVerf den geprüften und vom Haupt-
verwaltungsbeamten des Amtes Barnim-
Oderbruch festgestellten Jahresabschluss 
zum 31.12.2015 des Amtes Barnim-
Oderbruch mit seinen Anlagen.
Der Jahresabschluss weist in der Ergebnis-
rechnung einen Gesamtüberschuss in Höhe 
von 418.969,91 € sowie in der Finanzrech-
nung einen Saldo aus Gesamteinzahlungen 
und Gesamtauszahlungen in Höhe von 
-214.491,99 € aus. Die Bilanzsumme 
hat sich gegenüber dem Vorjahr um 
56.200,90 € auf 9.726.995,87 € erhöht.

Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 12, davon anwesend: 10, da-
von wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 
der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: AA/20171107/Ö10
Beschluss:
Der Amtssauschuss des Amtes Barnim-
Oderbruch erteilt dem Amtsdirektor des
Amtes Barnim-Oderbruch entsprechend 
der im Schlussbericht des Rechnungsprü-
fungsamtes für den Haushalt des Amtes 
Barnim-Oderbruch ausgesprochenen 
Empfehlung für das Haushaltsjahr 2015 
uneingeschränkte Entlastung.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 12, davon anwesend: 10, da-
von wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 
der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: AA/20171107/N18
Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt die Bewil-
ligung eines Leitungsrechts.  
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 12, davon anwesend: 10, da-
von wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 
der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

Amt Barnim-Oderbruch 
Gemeinde Bliesdorf
BEKANNTMACHUNG
Die Gemeindevertretung Bliesdorf hat 
folgende Beschlüsse gefasst:
öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung Bliesdorf vom 09.10.2017:
Beschluss Nr:  Blies/20171009/Ö10
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bliesdorf 
beschließt:
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1. Für eine landwirtschaftlich genutzte 
Fläche nordwestlich der Ortslage Bliesdorf 
entlang der dort in Ost-West-Richtung 
verlaufenden Eisenbahnlinie Wriezen 
- Werbig soll der Flächennutzungsplan 
mit der Bezeichnung „6. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Bliesdorf“ geändert werden.
Das Plangebiet liegt in der Gemarkung 
Bliesdorf, Flur 7 und beinhaltet die Flur-
stücke 74, 78, 79, 98, 99, 100, 104, 138, 
139, 140, 154, 155, 156, 320 (alle teilwei-
se), 75 und 77.
Es wird
- Im Süden und Norden durch einen Ab-

stand von 120 m von der Eisenbahnlinie 
Wriezen - Seelow, wobei die Flurstücke 
mit dem Bahnkörper nicht Bestandteil 
sind,

- Im Westen durch das Flurstück 104,
- Im Osten durch das Flurstück 95 be-

grenzt.
2. Es werden folgende Planungsziele 
angestrebt: Ausweisung einer Freifl äche 
als „Sondergebiet Photovoltaik“ zur 
Errichtung einer Photovoltaikanlage zur 
Fremdeinspeisung.
3. Die frühzeitige Bürgerbeteiligung gem. 
§ 3 Abs. 1 BauGB soll in Form einer 
öffentlichen Einwohnerversammlung 
durchgeführt werden.
4. Der Beschluss ist gem. § 2 Abs. 1 
BauGB ortsüblich bekanntzumachen.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 8, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 1
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 6, Dagegen: 0, Enthaltung: 1
Beschluss Nr:  Blies/20171009/Ö14
Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Bliesdorf beschließt gemäß § 68 der Kom-
munalverfassung des Landes Brandenburg 
(BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 
(GVBl. I, S.286), zuletzt geändert durch 
Artikel 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 
(GVBl.I Nr. 14), die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung mit anliegendem Teilnach-
tragshaushaltplan zum Produkt 61100 
(Erhebung von Steuern und Abgaben) für 
das Haushaltsjahr 2017.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 8, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

Beschluss Nr:  Blies/20171009/N20
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bliesdorf be-
schließt eine Grundstücksangelegenheit.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 8, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Eilentscheidung
Der ehrenamtliche Bürgermeister  der 
Gemeinde Bliesdorf, Herr Reiner La-
bitzke, und der Amtsdirektor des Amtes 
Barnim-Oderbruch. Herr Karsten Birk-
holz, haben gem. § 58 Kommunalver-
fassung für das Land Brandenburg vom 
18.12.2007 (GVBl. I /07, S. 286) zuletzt 
geändert durch  Artikel 4 des Gesetzes vom 
10.07.2014 (GVBl.I/32) am 13.09.2017 
folgende Eilentscheidung getroffen: Per-
sonalangelegenheit.
Die Eilentscheidung wurde von der 
Gemeindevertretung am 09.10.2017 ge-
nehmigt.

Amt Barnim-Oderbruch
Gemeinde Bliesdorf
BEKANNTMACHUNG
Die Gemeindevertretung Bliesdorf hat 
folgende Beschlüsse gefasst:
öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung Bliesdorf vom 13.11.2017:
Beschluss Nr: GV Blies/20171113/Ö10
Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Bliesdorf erteilt dem Amtsdirektor des-
Amtes Barnim-Oderbruch entsprechend 
der im Schlussbericht des Rechnungsprü-
fungsamtes für den Haushalt der Gemeinde 
Bliesdorf ausgesprochenen Empfehlung 
für das Haushaltsjahr 2015 uneinge-
schränkte Entlastung.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 9, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV  Blies/20171113/Ö11
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Bliesdorf nimmt den Schlussbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes über die Prü-
fung des Jahresabschlusses zum 31.12.15 
zur Kenntnis.
2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Bliesdorf beschließt gemäß § 82 Abs. 4 

BbgKVerf den geprüften und vom Haupt-
verwaltungsbeamten des Amtes Barnim-
Oderbruch festgestellten Jahresabschluss 
zum 31.12.2015 der Gemeinde Bliesdorf 
mit seinen Anlagen.
Der Jahresabschluss weist in der Ergebnis-
rechnung einen Gesamtüberschuss in Höhe 
von 66.648,30 € sowie in der Finanzrech-
nung einen Saldo aus Gesamteinzahlungen 
und Gesamtauszahlungen in Höhe von 
30.912,87 € aus. Die Bilanzsumme hat 
sich gegenüber dem Vorjahr um 799,13 € 
auf 5.030.202,07 € erhöht.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 9, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr:  GV Blies/20171113/Ö12
Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Bliesdorf beschließt die Fortschrei-
bung des Haushaltssicherungskonzeptes 
2017 (in der unveränderten Fassung 
vom 14.11.2016, Beschluss-Nr.: GV-
Blies/20161114/Ö12) für die 1. Nachtrags-
haushaltssatzung 2017.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 9, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr:  GV Blies/20171113/Ö13
Beschluss
Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Bliesdorf beschließt gem. der §§ 65-67 der 
Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 
2007 (GVBl. I S. 286), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10. Juli 
2014 (GVBl. I Nr. 14) die Haushaltssat-
zung mit anliegendem Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2018.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 9, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr:  GV Blies/20171113/N18
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bliesdorf be-
schließt die Ablehnung des Beschlusses. 
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 10, davon anwesend: 9, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
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Amt Barnim-Oderbruch
- Der Amtsdirektor -

Bekanntmachungsanordnung
Hiermit ordne ich die Bekanntmachung der
am 09.10.2017 beschlossenen 1. Nachtrags-
haushaltssatzung der Gemeinde Bliesdorf 
für das Haushaltsjahr 2017
gemeinsam mit dieser Bekanntmachungsan-
ordnung im Amtsblatt für das Amt  Barnim-
Oderbruch an.
In die 1. Nachtragshaushaltssatzung und 
ihren Anlagen kann jeder Einsicht nehmen. 
Die Einsichtnahme kann zu den allgemeinen 

 die bisher erhöht vermindert und damit der
 festgesetzten um um Gesamtbetrag
 Gesamtbeträge   einschließlich
 von   Nachträge
    festgesetzt auf

EUR

im Ergebnisplan
ordentliche Erträge 1.331.100 137.400 0 1.468.500
ordentliche Aufwendungen 1.441.400 111.900 0 1.553.300
Außerordentliche Erträge 0 0 0 0
Außerordentliche
Aufwendungen 800 0 0 800
im Finanzhaushalt
die Einzahlungen 1.485.000 137.400 0 1.622.400
die Auszahlungen 1.583.300 111.900 0 1.695.200
davon bei den:
Einzahlungen aus 1.238.200 137.400 0 1.375.600
laufender Verwaltungs-
tätigkeit
Auszahlungen aus 1.306.600 111.900 0 1.418.500
laufender Verwaltungs-
tätigkeit
Einzahlungen aus der  234.800 0 0 234.800
Investitionstätigkeit
Auszahlungen aus der 238.500 0 0 238.500
Investitionstätigkeit
Einzahlungen aus der 12.000 0 0 12.000
Finanzierungstätigkeit
Auszahlungen aus der 38.200 0 0 38.200
Finanzierungstätigkeit
Einzahlungen aus der 0 0 0 0
Aufl ösung
von Liquiditätsreserven
Auszahlungen an 0 0 0 0
Liquiditätsreserven

1. Nachtragshaushaltssatzung
der Gemeinde Bliesdorf für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund des § 68 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) 
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Bliesdorf vom 09.10.2017 
folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung 2017 erlassen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushalt werden

Festsetzung der Hundesteuer
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Bliesdorf
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Bekannt-
machung betrifft gemäß § 12a Kommunalab-
gabengesetz für das Land Brandenburg (KAG) 
alle Hundesteuerpfl ichtigen, die im Kalender-
jahr 2018 die gleiche Hundesteuer wie im 
Vorjahr zu entrichten haben. Für sie wird 
die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2018 
gem. Hundesteuersatzung vom 24.09.2012 
der Gemeinde Bliesdorf, veröffentlicht im 
Amtsblatt für das Amt Barnim-Oderbruch, 
Nr.12, S. 2-4 vom 01.12.2012 durch diese 
öffentliche Bekanntmachung mit dem zuletzt 
für das Kalenderjahr 2017 veranlagten Betrag 
festgesetzt. Diese Steuerfestsetzung hat mit 
dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
die Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides.

Die Hundesteuersätze bleiben gegenüber dem 
Vorjahr unverändert. Sie betragen:
für den 1. Hund  20,00 €
für den 2. Hund 50,00 €
für den 3. und jeden weiteren Hund 100,00 €
für gefährliche Hunde 128,00 €
Jeder Hundehalter ist verpfl ichtet Änderungen 
bei der Haltung der Hunde dem Amt Barnim-
Oderbruch mitzuteilen.
Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen eintreten, wird hierüber ein ent-
sprechender Hundesteuerbescheid erteilt.
Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermächti-
gung zur Abbuchung der Hundesteuer erteilt 
haben, 
werden gebeten, die Hundesteuer 2018 - wie 
im zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt - 
unter Angabe des Zahlungsgrundes (Kassen-
zeichen des Steuerbescheides) zu entrichten.
Konto-Nr. : 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb 
eines Monats nach öffentlicher Bekanntma-
chung Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Amt Barnim-Oderbruch 
- Der Amtsdirektor -, Freienwalder Str. 48, 
16269 Wriezen schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungspfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Sprechzeiten der Amtsverwaltung
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
in der Finanzverwaltung (Raum 105) des

Amtes Barnim-Oderbruch
Freienwalder Str. 48

16269 Wriezen
erfolgen.

Wriezen, den 10.10.2017
Karsten Birkholz
Amtsdirektor
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Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Bliesdorf
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Be-

Festsetzung der Zweitwohnungssteuer 
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Bliesdorf
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche 
Bekanntmachung betrifft gemäß § 12a 
Kommunalabgabengesetz für das Land 
Brandenburg (KAG) alle Zweitwohnungs-
steuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 
2018 die gleiche Zweitwohnungssteuer 
wie im Vorjahr zu entrichten haben. Für 
sie wird die Zweitwohnungssteuer für 
das Kalenderjahr 2018 gem. Zweitwoh-
nungssteuersatzung vom 10.07.2017 der 
Gemeinde Bliesdorf, veröffentlicht im 
Amtsblatt für das Amt Barnim-Oderbruch, 
Nr. 10, S. 3 - 4 vom 02.10.2017 durch diese 
öffentliche Bekanntmachung mit dem zu-
letzt für das Kalenderjahr 2017 veranlagten 
Betrag festgesetzt. Diese Steuerfestsetzung 
hat mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die Rechtswirkung eines 
schriftlichen Steuerbescheides.
Der Steuersatz  für die Zweitwohnungs-
steuer bleibt gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Er beträgt: 10 %
Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen eintreten, wird hierüber ein 
entsprechender Zweitwohnungssteuerbe-
scheid erteilt.
Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Zweitwoh-
nungssteuer erteilt haben, werden gebeten, 
die Zweitwohnungssteuer 2018 – wie im 
zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt 
– unter Angabe des Zahlungsgrundes 
(Personenkonto-Nr./Kassenzeichen des 
Steuerbescheides) zu entrichten. 
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann in-
nerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Amt 
Barnim-Oderbruch – Der Amtsdirektor 
–, Freienwalder Str. 48, 16269 Wriezen 
schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Gemeindesteuern werden nicht ge-
ändert.

§ 5
1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche 
Erträge und Aufwendungen als für die 
Gemeinde von wesentlicher Bedeutung 
angesehen werden, wird von bisher 5.000 
Euro auf 5.000 Euro festgesetzt.
2. Die Wertgrenze für die insgesamt 
erforderlichen Auszahlungen, ab der 
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen im Finanzhaushalt einzeln 
darzustellen sind, wird von bisher 1.000 
Euro auf 1.000 Euro festgesetzt.
3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige 
und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen der vorherigen Zustimmung 
der Gemeindevertretung bedürfen, wird 
von bisher 5.000 Euro auf 5.000 Euro 
festgesetzt.
Über die unerheblichen über- und außer-
planmäßigen Aufwendungen und Auszah-
lungen und über erforderliche Aufwen-
dungen/Auszahlungen zur Verwendung 
zweckgebundener Erträge/Einzahlungen 
bis 5.000 € entscheidet der Kämmerer.
4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtrags-
satzung zu erlassen ist, werden bei:
a) der Erhöhung des gemäß Haushaltsplan 

zu erwartenden Fehlbetrages von bisher 
170.300 Euro auf 170.300 Euro und

b) bei bisher nicht veranschlagten oder 
zusätzlichen Einzelaufwendungen oder 
Einzelauszahlungen von bisher 50.000 
Euro auf 50.000 Euro

festgesetzt.
§ 6

Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist 
der Haushaltsausgleich im Jahr 2032 wie-
der hergestellt. Die dafür im Haushaltssi-
cherungskonzept enthaltenen Konsolidie-
rungsmaßnahmen sind bei der Ausführung 
des Haushaltsplanes umzusetzen.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

kanntmachung betrifft alle Grundsteuer-
pfl ichtigen, die im Kalenderjahr 2018 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben.
Für sie wird die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2018 gem. § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz durch diese öffentliche 
Bekanntmachung mit dem zuletzt für das 
Kalenderjahr 2017 veranlagten Betrag 
festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung die 
Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben zum 
jetzigen Zeitpunkt gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Sie betragen:
a) für die land- und

forstwirtschaftlichen Betriebe
Grundsteuer A ........................320 v.H.

b) für die Grundstücke
Grundsteuer B ........................395 v.H.

der Steuermessbeträge.
Die Hebesätze werden mit der neuen 
Haushaltssatzung beschlossen.
Soweit Änderungen in den Besteue-
rungsgrundlagen oder durch Eigen-
tumswechsel eintreten, wird hierüber 
ein entsprechender Grundsteuerbe-
scheid erteilt.
Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Grundsteuer 
erteilt haben, werden gebeten, die Grund-
steuer 2018 – wie im zuletzt ergangenen 
Bescheid festgesetzt – unter Angabe des 
Zahlungsgrundes (Personenkonto-Nr./
Kassenzeichen des Steuerbescheides) zu 
entrichten.
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden.
Der Widerspruch ist beim Amt Barnim-
Oderbruch – Der Amtsdirektor –, Freien-
walder Str. 48, 16269 Wriezen schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor
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Amt Barnim-Oderbruch 
Gemeinde Neulewin
BEKANNTMACHUNG
Die Gemeindevertretung Neulewin hat 
folgende Beschlüsse gefasst:
öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung Neulewin vom 01.11.2017:
Beschluss Nr: GV Nlw/20171101/Ö11
Die Gemeinde Neulewin stimmt der Son-
dernutzung zur gewerblichen Aufstellung 
von Altkleidercontainern durch die Profi t-
tex GmbH zu.
Standorte:
1. Ortslage Karlsbiese, Karlsbiese 181
2. Ortslage Güstebieser Loose, Güstebieser 

Loose 44
3. Ortslage Karlshof, beim Glascontainer
4. Ortslage Heinrichtsdorf, Hauptstraße, 

höhe Bushaltestelle
Das Amt Barnim- Oderbruch wird mit der 
entsprechenden Abwicklung des Antrages 
beauftragt.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 11, davon anwesend: 10, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV Nlw/20171101/Ö12
Beschluss:
Die Gemeinde Neulewin stimmt der Über-
arbeitung und Anpassung der Satzung über 
die Sondernutzung an Ortsstraßen und 
Ortsdurchfahrten nebst der dazugehörigen 
Gebührensatzung vom 24.11.2004 zu.
Die überarbeiteten Satzungen werden der 
Gemeindevertretung in einer der nächsten 
Sitzungen zum Beschluss vorgelegt.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 11, davon anwesend: 10, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV Nlw/20171101/N19
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Neulewin be-
schließt die Bewilligung eines Leitungs-
rechts. 
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 11, davon anwesend: 10, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV Nlw/20171101/N20
Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt eine 
Grundstücksangelegenheit.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 11, davon anwesend: 10, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Neulewin
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Be-
kanntmachung betrifft alle Grundsteuer-
pfl ichtigen, die im Kalenderjahr 2018 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben.
Für sie wird die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2018 gem. § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz durch diese öffentliche 
Bekanntmachung mit dem zuletzt für das 
Kalenderjahr 2017 veranlagten Betrag 
festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung die 
Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben zum 
jetzigen Zeitpunkt gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Sie betragen:
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe
Grundsteuer A 290 v.H.

b) für die Grundstücke 
Grundsteuer B 389 v.H.

der Steuermessbeträge.
Die Hebesätze werden mit der neuen 
Haushaltssatzung beschlossen.
Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen oder durch Eigentumswechsel 
eintreten, wird hierüber ein entsprechender 
Grundsteuerbescheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Grundsteuer 
erteilt haben, werden gebeten, die Grund-
steuer 2018 - wie im zuletzt ergangenen 
Bescheid festgesetzt- unter Angabe des 
Zahlungsgrundes (Personenkonto-Nr./
Kassenzeichen des Steuerbescheides) zu 
entrichten. 
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden.

Der Widerspruch ist beim Amt Barnim-
Oderbruch – Der Amtsdirektor –, Freien-
walder Str. 48, 16269 Wriezen schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Festsetzung der Hundesteuer
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Neulewin
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche 
Bekanntmachung betrifft gemäß § 12a 
Kommunalabgabengesetz für das Land 
Brandenburg (KAG) alle Hundesteuer-
pfl ichtigen, die im Kalenderjahr 2018 die 
gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben. Für sie wird die Hun-
desteuer für das Kalenderjahr 2018 gem. 
Hundesteuersatzung vom 06.04.2016 der 
Gemeinde Neulewin, veröffentlicht im 
Amtsblatt für das Amt Barnim-Oderbruch, 
Nr.05, S. 7-9 vom 02.05.2016 durch diese 
öffentliche Bekanntmachung mit dem 
zuletzt für das Kalenderjahr 2017 veran-
lagten Betrag festgesetzt. Diese Steuerfest-
setzung hat mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die Rechtswirkung eines 
schriftlichen Steuerbescheides.
Die Hundesteuersätze bleiben gegenüber 
dem Vorjahr unverändert. Sie betragen:
für den 1. Hund 33,00 €
für den 2. Hund 60,00 €
für den 3. und jeden weiteren Hund 100,00 €
für gefährliche Hunde 128,00 €
Jeder Hundehalter ist verpfl ichtet Ände-
rungen bei der Haltung der Hunde dem 
Amt Barnim-Oderbruch mit zuteilen.
Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen eintreten, wird hierüber ein 
entsprechender Hundesteuerbescheid 
erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Hundesteuer 
erteilt haben, werden gebeten, die Hunde-
steuer 2018 – wie im zuletzt ergangenen 
Bescheid festgesetzt – unter Angabe des 
Zahlungsgrundes (Kassenzeichen des 
Steuerbescheides) zu entrichten. Konto-
Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann in-
nerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Amt 
Barnim-Oderbruch – Der Amtsdirektor 
–, Freienwalder Str. 48, 16269 Wriezen 
schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen.

Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Amt Barnim-Oderbruch 
Gemeinde Neutrebbin
BEKANNTMACHUNG
Die Gemeindevertretung Neutrebbin hat 
folgende Beschlüsse gefasst:
öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung Neutrebbin vom 19.10.2017:
Beschluss Nr: GV Ntr/20171019/N19
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Neutrebbin be-
schließt eine Vergabe-Baulos 1. 
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 11, davon anwesend: 10, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8, Dagegen: 1, Enthaltung: 1
Beschluss Nr: GV Ntr/20171019/N20
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Neutrebbin be-
schließt eine Vergabe – Baulos 2.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 11, davon anwesend: 10, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8, Dagegen: 0, Enthaltung: 2

Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2018
der Gemeinde Neutrebbin

durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Be-
kanntmachung betrifft alle Grundsteuer-
pfl ichtigen, die im Kalenderjahr 2018 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu 

Festsetzung der Zweitwohnungssteuer 
für das Kalenderjahr 2018
der Gemeinde Neutrebbin

durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche 
Bekanntmachung betrifft gemäß § 12a 
Kommunalabgabengesetz für das Land 
Brandenburg (KAG) alle Zweitwohnungs-
steuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 
2018 die gleiche Zweitwohnungssteuer 
wie im Vorjahr zu entrichten haben. Für 
sie wird die Zweitwohnungssteuer für 
das Kalenderjahr 2018 gem. Zweitwoh-
nungssteuersatzung vom 27.07.2017 der 
Gemeinde Neutrebbin, veröffentlicht im 
Amtsblatt für das Amt Barnim-Oderbruch, 
Nr. 10, S. 7 - 8 vom 02.10.2017 durch diese 
öffentliche Bekanntmachung mit dem zu-
letzt für das Kalenderjahr 2017 veranlagten 
Betrag festgesetzt. Diese Steuerfestsetzung 
hat mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die Rechtswirkung eines 
schriftlichen Steuerbescheides.
Der Steuersatz  für die Zweitwohnungs-
steuer bleibt gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Er beträgt: 10 %
Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen eintreten, wird hierüber ein 
entsprechender Zweitwohnungssteuerbe-
scheid erteilt.
Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Zweitwoh-
nungssteuer erteilt haben, werden gebeten, 
die Zweitwohnungssteuer 2018 – wie im 
zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt 
– unter Angabe des Zahlungsgrundes 
(Personenkonto-Nr./Kassenzeichen des 
Steuerbescheides) zu entrichten. 
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE4417054040
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann in-
nerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Amt 
Barnim-Oderbruch – Der Amtsdirektor 
–, Freienwalder Str. 48, 16269 Wriezen 
schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

entrichten haben.
Für sie wird die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2018 gem. § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz durch diese öffentliche 
Bekanntmachung mit dem zuletzt für das 
Kalenderjahr 2017 veranlagten Betrag 
festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung die 
Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben zum 
jetzigen Zeitpunkt gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Sie betragen:
a) für die land- und

forstwirtschaftlichen Betriebe
Grundsteuer A ........................304 v.H.

b) für  die Grundstücke 
Grundsteuer B ........................384 v.H.

der Steuermessbeträge.
Die Hebesätze werden mit der neuen 
Haushaltssatzung beschlossen.
Soweit Änderungen in den Besteue-
rungsgrundlagen oder durch Eigen-
tumswechsel eintreten, wird hierüber 
ein entsprechender Grundsteuerbe-
scheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Grundsteuer 
erteilt haben, werden gebeten, die Grund-
steuer 2018 – wie im zuletzt ergangenen 
Bescheid festgesetzt – unter Angabe des 
Zahlungsgrundes (Personenkonto-Nr./
Kassenzeichen des Steuerbescheides) zu 
entrichten.
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden.
Der Widerspruch ist beim Amt Barnim-
Oderbruch – Der Amtsdirektor –, Freien-
walder Str. 48, 16269 Wriezen schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor
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Festsetzung der Hundesteuer
für das Kalenderjahr 2018
der Gemeinde Neutrebbin

durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Be-
kanntmachung betrifft gemäß § 12a Kom-
munalabgabengesetz für das Land Branden-
burg alle Hundesteuerpfl ichtigen, die im Ka-
lenderjahr 2018 die gleiche Hundesteuer wie 
im Vorjahr zu entrichten haben. Für sie wird 
die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2018 
gem. Hundesteuersatzung vom 25.11.2004 
der Gemeinde Neutrebbin, veröffentlicht im 
Amtsblatt für das Amt Barnim-Oderbruch, 
Nr.01, S. 7-10 vom 01.01.2005 durch diese 
öffentliche Bekanntmachung mit dem zu-
letzt für das Kalenderjahr 2017 veranlagten 
Betrag festgesetzt. Diese Steuerfestsetzung 
hat mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung die Rechtswirkung eines schriftli-
chen Steuerbescheides.
Die Hundesteuersätze bleiben gegenüber 
dem Vorjahr unverändert. Sie betragen:
für den 1. Hund 18,00 €
für den 2. Hund 27,00 €
für den 3. und jeden weiteren Hund 48,00 €
für gefährliche Hunde 255,00 €
Jeder Hundehalter ist verpfl ichtet Änderun-
gen bei der Haltung der Hunde dem Amt 
Barnim-Oderbruch mitzuteilen.
Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen eintreten, wird hierüber ein ent-
sprechender Hundesteuerbescheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermächti-
gung zur Abbuchung der Hundesteuer erteilt 
haben, werden gebeten, die Hundesteuer 
2018 - wie im zuletzt ergangenen Bescheid 
festgesetzt - unter Angabe des Zahlungs-
grundes (Kassenzeichen des Steuerbeschei-
des) zu entrichten.
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann in-
nerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Amt 
Barnim-Oderbruch – Der Amtsdirektor – , 
Freienwalder Str. 48, 16269 Wriezen schrift-
lich oder zur Niederschrift einzulegen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Amt Barnim-Oderbruch 
Gemeinde Oderaue
BEKANNTMACHUNG
Die Gemeindevertretung Oderaue hat 
folgende Beschlüsse gefasst:
öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung Oderaue vom 16.10.2017:
Beschluss Nr: GV Oder/20171016/Ö9
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Oderaue nimmt den Schlussbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes über die Prü-
fung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2015 zur Kenntnis.
2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Oderaue beschließt gemäß 
§ 82 Abs. 4 BbgKVerf den geprüften und 
vom Hauptverwaltungsbeamten des Amtes 
Barnim-Oderbruch festgestellten Jahres-
abschluss zum 31.12.2015 der Gemeinde 
Oderaue mit seinen Anlagen.
Der Jahresabschluss weist in der Ergebnis-
rechnung einen Gesamtüberschuss in Höhe 
von 194.228,39 € sowie in der Finanzrech-
nung einen Saldo aus Gesamteinzahlungen 
und Gesamtauszahlungen in Höhe von 
226.660,42 € aus. Die Bilanzsumme hat 
sich gegenüber dem Vorjahr um 47.271,89 
€ auf 7.545.465,32 € vermindert.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 13, davon anwesend: 10, da-
von wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 
der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV Oder/20171016/Ö10
Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Oderaue erteilt dem Amtsdirektor des 
Amtes Barnim-Oderbruch entsprechend 
der im Schlussbericht des Rechnungsprü-
fungsamtes für den Haushalt der Gemeinde 
Oderaue ausgesprochenen Empfehlung für 
das Haushaltsjahr 2015 uneingeschränkte 
Entlastung.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 13, davon anwesend: 10, da-
von wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 
der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV Oder/20171016/Ö16
Beschluss:
1. Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 04 „Sondergebiet 
Tourismus, Europabrücke Neurüdnitz-
Siekierki“  wird in der vorliegenden 

Fassung beschlossen. Der Begründungs-
entwurf einschließlich des Entwurfes des 
Umweltberichtes wird in der vorliegenden 
Fassung gebilligt.
2. Der Vorentwurf des Bebauungsplans 
und der Begründungsentwurf mit Entwurf 
des Umweltberichtes sind nach § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen und die be-
teiligten Träger öffentlicher Belange sind 
von der Auslegung zu benachrichtigen.
3. Ort und Dauer der Auslegung sowie 
Angaben dazu, welche Arten umweltbezo-
gener Informationen verfügbar sind, sind 
mindestens eine Woche vorher ortsüblich 
bekannt zu machen. Es ist darauf hinzu-
weisen, dass Stellungnahmen während 
der Auslegungsfrist abgegeben werden 
können, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können und dass ein Antrag nach 
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.
Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sind die Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, deren Auf-
gabenbereich durch die Planung berührt 
werden kann, zu dem Planentwurf und zu 
dem Begründungsentwurf einschließlich 
Umweltbericht einzuholen.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 13, davon anwesend: 10, da-
von wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 
der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV Oder/20171016/N22
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Oderaue be-
schließt eine Kostenübernahme.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 13, davon anwesend: 10, da-
von wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 
der BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 10, Dagegen: 0, Enthaltung: 0

Amt Barnim-Oderbruch
- Der Amtsdirektor -

Bekanntmachung des
Jahresabschlusses 2015

der Gemeinde Oderaue und
der Entlastung des Amtsdirektors

Gemäß § 82 Absatz 5 der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg 
(BbgKVerf) werden der Beschluss Nr. GV 
Oder/20171016/Ö9 vom 16.10.2017 über 
den Jahresabschluss zum 31.12.2015 
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Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Oderaue
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Be-

Festsetzung der Hundesteuer
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Oderaue
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Be-
kanntmachung betrifft gemäß § 12a Kom-
munalabgabengesetz für das Land Branden-
burg (KAG) alle Hundesteuerpfl ichtigen, 
die im Kalenderjahr 2018 die gleiche 
Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben. Für sie wird die Hundesteuer für 
das Kalenderjahr 2018 gem. Hundesteu-
ersatzung vom 17.09.2012 der Gemeinde 
Oderaue, veröffentlicht im Amtsblatt für 
das Amt Barnim-Oderbruch, Nr.12, S. 10-
12 vom 01.12.2012 durch diese öffentliche 
Bekanntmachung mit dem zuletzt für das 
Kalenderjahr 2017 veranlagten Betrag 
festgesetzt. Diese Steuerfestsetzung hat mit 
dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
die Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides.
Die Hundesteuersätze bleiben gegenüber 
dem Vorjahr unverändert. Sie betragen:
für den 1. Hund ..............................30,00 €
für den 2. Hund ..............................60,00 €
für den 3. und jeden weiteren Hund..80,00 €
für gefährliche Hunde ..................200,00 €
Jeder Hundehalter ist verpfl ichtet Änderun-
gen bei der Haltung der Hunde dem Amt 
Barnim-Oderbruch mitzuteilen.
Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen eintreten, wird hierüber ein ent-
sprechender Hundesteuerbescheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Hundesteuer 
erteilt haben, werden gebeten, die Hunde-
steuer 2018 - wie im zuletzt ergangenen 
Bescheid festgesetzt - unter Angabe des 
Zahlungsgrundes (Kassenzeichen des Steu-
erbescheides) zu entrichten. Konto-Nr.: 
1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE4417054040
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann in-
nerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Amt 
Barnim-Oderbruch – Der Amtsdirektor –, 
Freienwalder Str. 48, 16269 Wriezen schrift-
lich oder zur Niederschrift einzulegen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

der Gemeinde Oderaue sowie der Be-
schluss Nr. GV Oder/20171016/Ö10 vom 
16.10.2017 über die Entlastung des Amts-
direktors des Amtes Barnim-Oderbruch 
öffentlich bekannt gemacht:
Beschluss Nr. GV Oder/20171016/Ö9 
vom 16.10.2017
1. Die Gemeindevertretung der Gemein-
de Oderaue nimmt den Schlussbericht 
des Rechnungsprüfungsamtes über die 
Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2015 zur Kenntnis.
2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Oderaue beschließt gemäß § 82 Abs.4 
BbgKVerf den geprüften und vom Haupt-
verwaltungsbeamten des Amtes Barnim-
Oderbruch festgestellten Jahresabschluss 
zum 31.12.2015 der Gemeinde Oderaue 
mit seinen Anlagen.
Der Jahresabschluss weist in der Ergebnis-
rechnung einen Gesamtüberschuss in Höhe 
von 194.228,39 € sowie in der Finanzrech-
nung einen Saldo aus Gesamteinzahlungen 
und Gesamtauszahlungen in Höhe von 
226.660,42 € aus. Die Bilanzsumme hat 
sich gegenüber dem Vorjahr um 47.271,89 
€ auf 7.545.465,32 € vermindert.
Beschluss Nr. GV Oder/20171016/Ö10 
vom 16.10.2017
Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Oderaue erteilt dem Amtsdirektor des 
Amtes Barnim-Oderbruch entsprechend 
der im Schlussbericht des Rechnungs-
prüfungsamtes für den für den Haushalt 
der Gemeinde Oderaue ausgesprochenen 
Empfehlung für das Haushaltsjahr 2015 
uneingeschränkte Entlastung.
Jeder kann Einsicht in den Jahresabschluss 
und in die Anlagen nehmen. Die Einsicht-
nahme erfolgt während der allgemeinen 
Sprechzeiten
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung in der Amtsver-
waltung, Freienwalder Straße 48, in 16269 
Wriezen, Fachbereich Finanzverwaltung, 
Zimmer 105, Tel.: 033456 39919 o. 
39917

Wriezen, den 24.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

kanntmachung betrifft alle Grundsteuer-
pfl ichtigen, die im Kalenderjahr 2018 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben.
Für sie wird die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2018 gem. § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz durch diese öffentliche 
Bekanntmachung mit dem zuletzt für das 
Kalenderjahr 2017 veranlagten Betrag 
festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung die 
Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben zum 
jetzigen Zeitpunkt gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Sie betragen:
a) für die land- und forst-

wirtschaftlichen Betriebe
Grundsteuer A .......................245 v.H.

b) für die Grundstücke 
Grundsteuer B .......................375 v.H.

der Steuermessbeträge.
Die Hebesätze werden mit der neuen 
Haushaltssatzung beschlossen.
Soweit Änderungen in den Besteue-
rungsgrundlagen oder durch Eigen-
tumswechsel eintreten, wird hierüber 
ein entsprechender Grundsteuerbe-
scheid erteilt.
Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Grundsteuer 
erteilt haben, werden gebeten, die Grund-
steuer 2018 - wie im zuletzt ergangenen 
Bescheid festgesetzt - unter Angabe des 
Zahlungsgrundes (Personenkonto-Nr./
Kassenzeichen des Steuerbescheides) zu 
entrichten.
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden.
Der Widerspruch ist beim Amt Barnim-
Oderbruch – Der Amtsdirektor –, Freien-
walder Str. 48, 16269 Wriezen schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor
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Steuerbescheides) zu entrichten. 
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE4417054040
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann in-
nerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Amt 
Barnim-Oderbruch – Der Amtsdirektor 
–, Freienwalder Str. 48, 16269 Wriezen 
schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Prötzel
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Be-
kanntmachung betrifft alle Grundsteuer-
pfl ichtigen, die im Kalenderjahr 2018 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben.
Für sie wird die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2018 gem. § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz durch diese öffentliche 
Bekanntmachung mit dem zuletzt für das 
Kalenderjahr 2017 veranlagten Betrag 
festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung die 
Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben zum 
jetzigen Zeitpunkt gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Sie betragen:
a) für die land- und forst-

wirtschaftlichen Betriebe
Grundsteuer A ........................326 v.H.

b) für die Grundstücke 
Grundsteuer B ........................386 v.H.

der Steuermessbeträge.
Die Hebesätze werden mit der neuen 
Haushaltssatzung beschlossen.
Soweit Änderungen in den Besteue-
rungsgrundlagen oder durch Eigen-
tumswechsel eintreten, wird hierüber 
ein entsprechender Grundsteuerbe-
scheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Grundsteuer 
erteilt haben, werden gebeten, die Grund-
steuer 2018 - wie im zuletzt ergangenen 
Bescheid festgesetzt - unter Angabe des 
Zahlungsgrundes (Personenkonto-Nr./
Kassenzeichen des Steuerbescheides) zu 
entrichten. 
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats nach dieser öffentlichen 

Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden.
Der Widerspruch ist beim Amt Barnim-
Oderbruch - Der Amtsdirektor -, Freien-
walder Str. 48, 16269 Wriezen schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Festsetzung der Zweitwohnungssteuer 
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Prötzel
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche 
Bekanntmachung betrifft gemäß § 12a 
Kommunalabgabengesetz für das Land 
Brandenburg (KAG) alle Zweitwohnungs-
steuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 
2018 die gleiche Zweitwohnungssteuer 
wie im Vorjahr zu entrichten haben. Für sie 
wird die Zweitwohnungssteuer für das Ka-
lenderjahr 2018 gem. Zweitwohnungssteu-
ersatzung vom 25.05.2016 der Gemeinde 
Prötzel, veröffentlicht im Amtsblatt für das 
Amt Barnim-Oderbruch, Nr. 7, S. 14 – 15 
vom 01.07.2016 i.V.m. der 1. Änderung 
der Zweitwohnungssteuersatzung vom 
14.12.2016, veröffentlicht im Amtsblatt 
für das Amt Barnim-Oderbruch, Nr. 02, S. 
14 vom 01.02.2017 durch diese öffentliche 
Bekanntmachung mit dem zuletzt für das 
Kalenderjahr 2017 veranlagten Betrag 
festgesetzt. Diese Steuerfestsetzung hat 
mit dem Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung die Rechtswirkung eines schriftli-
chen Steuerbescheides.
Der Steuersatz für die Zweitwohnungs-
steuer bleibt gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Er beträgt: 15 %
Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen eintreten, wird hierüber ein 
entsprechender Zweitwohnungssteuerbe-
scheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Zweitwoh-
nungssteuer erteilt haben, werden gebeten, 
die Zweitwohnungssteuer 2018 - wie im 
zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt 
- unter Angabe des Zahlungsgrundes 
(Personenkonto-Nr./Kassenzeichen des 

Amt Barnim-Oderbruch 
Gemeinde Reichenow-Möglin
BEKANNTMACHUNG
Die Gemeindevertretung Reichenow-
Möglin hat folgende Beschlüsse gefasst:
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung  
Reichenow-Möglin vom 26.10.2017:
Beschluss Nr: GV R-M/20171026/N15
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Reichenow-
Möglin beschließt die Ablehnung einer 
Grundstücksangelegenheit.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 9, davon anwesend: 8, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 0, Dagegen: 8, Enthaltung: 0
Beschluss Nr: GV R-M/20171026/N16
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Reichenow-
Möglin beschließt eine Vergabe.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 9, davon anwesend: 8, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 0
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8, Dagegen: 0, Enthaltung: 0
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Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Reichenow-Möglin
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Be-
kanntmachung betrifft alle Grundsteuer-
pfl ichtigen, die im Kalenderjahr 2018 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben.
Für sie wird die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2018 gem. § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz durch diese öffentliche 
Bekanntmachung mit dem zuletzt für das 
Kalenderjahr 2017 veranlagten Betrag 
festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung die 
Rechtswirkung eines schriftlichen Steu-
erbescheides.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben zum 
jetzigen Zeitpunkt gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Sie betragen:
a) für die land- und forst-

wirtschaftlichen Betriebe
Grundsteuer A ........................250 v.H.

b) für die Grundstücke 
Grundsteuer B ........................350 v.H.

der Steuermessbeträge.
Die Hebesätze werden mit der neuen 
Haushaltssatzung beschlossen.
Soweit Änderungen in den Besteue-
rungsgrundlagen oder durch Eigen-
tumswechsel eintreten, wird hierüber 
ein entsprechender Grundsteuerbe-
scheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Grundsteuer 
erteilt haben, werden gebeten, die Grund-
steuer 2018 – wie im zuletzt ergangenen 
Bescheid festgesetzt – unter Angabe des 
Zahlungsgrundes (Personenkonto-Nr./
Kassenzeichen des Steuerbescheides) zu 
entrichten. 

Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 7054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden.
Der Widerspruch ist beim Amt Barnim-
Oderbruch – Der Amtsdirektor –, Freien-
walder Str. 48, 16269 Wriezen schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Festsetzung der Zweitwohnungssteuer
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Reichenow-Möglin
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche 
Bekanntmachung betrifft gemäß § 12a 
Kommunalabgabengesetz für das Land 
Brandenburg (KAG) alle Zweitwohnungs-
steuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 
2018 die gleiche Zweitwohnungssteuer 
wie im Vorjahr zu entrichten haben. Für sie 
wird die Zweitwohnungssteuer für das Ka-
lenderjahr 2018 gem. Zweitwohnungssteu-
ersatzung vom 22.06.2017 der Gemeinde 
Reichenow-Möglin, veröffentlicht im 
Amtsblatt für das Amt Barnim-Oderbruch, 
Nr. 10, S. 13 – 14 vom 02.10.2017 durch 
diese öffentliche Bekanntmachung mit 
dem zuletzt für das Kalenderjahr 2017 
veranlagten Betrag festgesetzt. Diese Steu-
erfestsetzung hat mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung die Rechtswirkung 
eines schriftlichen Steuerbescheides.
Der Steuersatz  für die Zweitwohnungs-
steuer bleibt gegenüber dem Vorjahr 
unverändert. Er beträgt: 4 %
Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen eintreten, wird hierüber ein 
entsprechender Zweitwohnungssteuerbe-
scheid erteilt.

Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Zweitwoh-

nungssteuer erteilt haben, werden gebeten, 
die Zweitwohnungssteuer 2018 – wie im 
zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt 
– unter Angabe des Zahlungsgrundes 
(Personenkonto-Nr./Kassenzeichen des 
Steuerbescheides) zu entrichten. 
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann in-
nerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Amt 
Barnim-Oderbruch – Der Amtsdirektor 
– , Freienwalder Str. 48, 16269 Wriezen 
schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Festsetzung der Hundesteuer
für das Kalenderjahr 2018

der Gemeinde Reichenow-Möglin
durch öffentliche Bekanntmachung

Diese Festsetzung durch öffentliche Be-
kanntmachung betrifft gemäß § 12a Kom-
munalabgabengesetz für das Land Bran-
denburg (KAG) alle Hundesteuerpfl ichti-
gen, die im Kalenderjahr 2018 die gleiche 
Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben. Für sie wird die Hundesteuer für 
das Kalenderjahr 2018 gem. Hundesteu-
ersatzung vom 01.11.2004 der Gemeinde 
Reichenow-Möglin, veröffentlicht im 
Amtsblatt für das Amt Barnim-Oderbruch, 
Nr.12, S. 17-19 vom 01.12.2004 durch die-
se öffentliche Bekanntmachung mit dem 
zuletzt für das Kalenderjahr 2017 veran-
lagten Betrag festgesetzt. Diese Steuerfest-
setzung hat mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die Rechtswirkung eines 
schriftlichen Steuerbescheides.
Die Hundesteuersätze bleiben gegenüber 
dem Vorjahr unverändert. Sie betragen:
für den 1. Hund ........................... 21,00 €
für den 2. Hund ..........................  42,00 €
für den 3. und jeden weiteren Hund  60,00 €
für gefährliche Hunde ............... 255,00 €

Beschluss Nr: GV R-M/20171026/N17
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Reichenow-
Möglin beschließt die Ablehnung eines 
Pachtvertrages.
Beschlussfähigkeit:
Mitglieder: 9, davon anwesend: 8, davon 
wegen Mitwirkungsverbot nach § 22 der 
BbgKVerf ausgeschlossen: 1
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 0, Dagegen: 7, Enthaltung: 0
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Jeder Hundehalter ist verpfl ichtet Ände-
rungen bei der Haltung der Hunde dem 
Amt Barnim-Oderbruch mitzuteilen.
Soweit Änderungen in den Besteuerungs-
grundlagen eintreten, wird hierüber ein 
entsprechender Hundesteuerbescheid 
erteilt.
Zahlungsaufforderung
Die Steuerpfl ichtigen, die keine Ermäch-
tigung zur Abbuchung der Hundesteuer 
erteilt haben, werden gebeten, die Hunde-
steuer 2018 – wie im zuletzt ergangenen 

Bescheid festgesetzt – unter Angabe des 
Zahlungsgrundes (Kassenzeichen des 
Steuerbescheides) zu entrichten.
Konto-Nr.: 1300022236
BLZ: 17054040
Sparkasse Märkisch Oderland
IBAN: DE44170540401300022236
BIC/SWIFT: WELADED1MOL

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann in-
nerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben 

werden. Der Widerspruch ist beim Amt 
Barnim-Oderbruch – Der Amtsdirektor 
–, Freienwalder Str. 48, 16269 Wriezen 
schriftlich oder zur Niederschrift einzu-
legen.
Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert 
nichts an der fristgerechten Zahlungs-
pfl icht.

Wriezen, den 10.10.2017

Karsten Birkholz
Amtsdirektor

Ende des amtlichen Teils

Unterstützen Sie
Ihre Jugendfeuerwehr!
Die Brotmeisterei Steinicke fördert im Jahr 2018 
24 Kinder- und Jugendfeuerwehren. Die
Jugendfeuerwehren Barnim-Oderbruchs haben 
sich für das Voting der Fa. Steinecke angemel-
det. Im Dezember 2017 fi ndet die Abstimmung 
statt.
Beim nächsten Einkauf in einer Steinicke-Filiale 
stimmen Sie für uns ab! Es besteht die Chance 
auf 1.000 € für Ihre Jugendfeuerwehr.
Jede Stimme zählt :) Weitersagen er-
laubt!

Ausschreibung
einer Ausbildungsstelle

Das Amt Barnim-Oderbruch bildet 
auch ab kommendem Ausbildungsjahr 
wieder 

Verwaltungsfachangestellte – Fachrich-
tung Kommunalverwaltung – 
aus.

Die Ausbildung  dauert drei Jahre 
und erfolgt an der Brandenburgischen 
Kommunalakademie, am Oberstu-
fenzentrum Bernau sowie im Amt 
Barnim-Oderbruch als Ausbildungs-
betrieb.
Hierbei durchlaufen die Auszubil-
denden alle Fachbereiche in der 
Verwaltung.

Die Bewerber/Innen, die Interesse 
haben, sich in dieser Fachrichtung 
ausbilden zu lassen, sollten über eine 
gute abgeschlossene Schulbildung 
(Fachoberschulreife bzw. Abitur) 
verfügen. Gute Deutsch-, Mathe- und 
Englischkenntnisse sowie PC Kennt-
nisse sind selbstverständlich. Die 
Bewerber/Innen sollten auch Freude 
am Umgang mit Menschen und die 
Bereitschaft in einer Behörde zu ar-
beiten mitbringen.

Bewerbungen  mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse 
der beiden letzten Schuljahre, Qua-
lifi kationsnachweise etc.) können bis 
zum 15.01.2018 an das Amt Barnim-
Oderbruch, zu Händen Frau Borkert, 
Zimmer 203, gesandt werden.
Für die eventuelle Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen sollten fran-
kierte Umschläge beigefügt werden.
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ist der 9. 12. 2017

Bürgersprechstunde
mit dem Amtsdirektor

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, meine Bürgersprechstunde zur 
Diskussion gemeindebezogener/amtsbezogener 
Themen wahrzunehmen.
Meine nächste Bürgersprechstunde findet am 
Donnerstag, dem 14. 12. 2017 in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Amt Barnim-
Oderbruch statt.
Eine vorherige telefonische Anmeldung für die 
Bürgersprechstunde ist nicht erforderlich, wird 
von mir aber empfohlen.
Zur Terminvereinbarung setzen Sie sich bitte mit 
Frau Rubin (Tel.: 033456-39960,
E-mail: rubin@barnim-oderbruch.de)
in Verbindung.

Karsten Birkholz, Amtsdirektor


